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»)  Fertigwalzverfahren  für  Profile. 

©  Bei  der  Fertigung  von  H-,  I-,  U-,  T-,  L-,  Doppel- 
T-Profilen  und  ähnlichem  Walzgut  wird  zum  mittigen 
Auswalzen  der  Stege  oder  zur  Vermeidung  tiefer 
Kalibereinschnitte  der  Walzen/Formrollen  sowie  zur 
Vermeidung  von  Hinterschnitten  durch  die  äußeren 
Profilabschnitte/Flansche  zu  dem  Kunstgriff  des  Aus- 
klappens  gegriffen.  Nach  den  Stauchstichen  werden 
beim  Fertigwalzen  die  Flansche  angeklappt,  d.  h. 
klappkalibriert. 
Vorgeschlagen  wird  ein  neues  Ankiapp-Verfahren 
nach  dem  Prinzip  des  Drei-Rollen-Biege-Verfahrens. 

eine  anaere  Losung  aes  gieiuuen  nuuiemö  uuuam 
ein  Anklappverfahren  mit  die  inneren  Flanschflächen 
bzw.  inneren  Flächen  zweiter  Profilabschnitte  nicht 
berührenden  Stützrollen  für  den  ersten  Profilab- 
schnitt  bzw.  Steg. 
Entsprechende  neuartige  Walzgerüste  und  Walzwer- 
ke  erfodern  geringere  Investitionen,  weisen  weniger 
Walzenverschleiß  auf  und  haben  eine  kürzere  Bau- 
länge.  Weitere  Vorteile  sind  im  geringeren  Formroi- 
lenbedarf  und  Energieverbrauch  zu  sehen. 
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X,A  FR-A-  369  516  (SCHROER)  1 ,3 -5 ,7   . 
*  Sei te   1,  Figuren  1-11  *  , 8  

X  JP-A-60  240  303  (HITACHI  SEISAKUSHO)  2 , 3 , 6 , 7  
*  Figuren  * 

A  1 , 5 , 8 , 9  

A  FR-E-  9  627  (SACK)  1-9 
*  Insgesamt  * 

A  DE-C-  219  152  (SACK)  1-9 
*  Insgesamt  * 

D,A  DE-C-  240  433  (SACK)  1-9 
*  Insgesamt  * 

D,A  DE-C-  307  856  (PEINER  WALZWERK)  1-9 
*  Insgesamt  * 

A  JP-A-55  126  301  (SUMITOMO  KINZOKU  1 , 2 , 4 - 6  
KOGYO)  ,9  RECHERCHIERTE 
*  Fiauren  *  sachgebiete  ant.  ci.4) 

A  DE-C-  721  478  (ILSEDER  HUTTE)  1 ,3 -5 ,7   B  21  B 
*  Insgesamt  *  "9 

A  SU-A-  599  863  (NESMACHNYI) 
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